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Ein Theatersaal wird zum Romanischen Café 
Chawwerusch Theater lässt in neuem Stück die Goldenen Zwanziger lebendig werden 
 

Das Chawwerusch Theater zeigt „Zwei Eier im Glas, bitte sehr!“ – ein Stück von Danilo Fioriti 

über das legendäre Romanische Café auf dem Berliner Ku’damm der Goldenen 

Zwanzigerjahre.  

Wer vor der Vorstellung über die Schwelle tritt, gelangt sofort in den faszinierenden, 

schillernden Brennpunkt der künstlerischen Avantgarde im Herzen des damaligen Berlins. 

Drei Kellner*innen (Yaroslava Gorobey, Ben Hergl und Stephan Wriecz) beobachten, 

begrüßen und kommentieren ihre ankommende Kundschaft. Alle sind sie nun Teil der 

illustren Gesellschaft und dürfen an einem Tisch des berühmten Künstlercafés Platz 

nehmen. Gemeinsam erleben sie einen Tag von morgens bis abends – einen Tag voll von 

den Freiheiten, der Wildheit, aber auch der Armut und der Zerrissenheit auf dem Höhepunkt 

der Weimarer Republik. Die Inszenierung von Jule Kracht macht auch die widersprüchliche 

Seite dieser Epoche sichtbar: Eine Gesellschaft kann ihre Freiheiten in vollen Zügen 

genießen und zugleich deren Ende entgegengehen.  

Die Kellner*innen des Romanischen Cafés kennen ihre Stammkundschaft. Einer der 

solventeren Gäste ist Max Slevogt. Er hat sich zwar gerade einen Hof in der Pfalz gekauft, ist 

aber trotzdem wieder in Berlin im Romanischen Café. Denn hier versammeln sich die damals 

bereits berühmten Intellektuellen ebenso wie kommende Geistesgrößen und inspirieren sich 

gegenseitig: Gottfried Benn, schon bekannt für seine Gedichte, feilt sprachverliebt an einem 

Reim. Der Dadaist John Höxter erbettelt sich ein paar Pfennige im Austausch für die 

frischeste Neuigkeit. Die junge Anna Seghers, ursprünglich aus Mainz, gibt sich ebenso ein 

Stelldichein wie Samuel Wilder, der später mit dem Vornamen „Billy“ in Hollywood für Furore 

sorgen wird oder auch Mascha Kaléko, eine der wenigen deutschsprachigen Dichterinnen 

der Neuen Sachlichkeit. 

Im Romanischen Café fanden die deutschen Intellektuellen einen Ort der Begegnung, eine 

Produktionsschmiede, in der sie sich gegenseitig inspirierten und oftmals den Stoff oder die 

Figuren für ihren nächsten Text fanden. Gleichzeitig tobten draußen, nur wenige Schritte 

entfernt, die Straßenschlachten zwischen NSDAP und KPD und kündigten das Ende der 

Weimarer Republik an. Drinnen dagegen stritten sich Seghers und Benn um die 

Dichterkrone – von einer gemeinsamen Haltung zur Verteidigung der Demokratie keine Spur.  
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Der Stücktext von Chawwerusch-Hausautor Danilo Fioriti ist eng verwoben mit zahlreichen 

Original-Texten jener Zeit: Viele Gedichte und Liedtexte der Zwanziger von Friedrich 

Hollaender, Mascha Kaléko, John Höxter oder Bertolt Brecht werden zitiert oder live 

gesungen. Eine Produktion im Rahmen des Kultursommers Rheinland-Pfalz 2026, der unter 

dem Motto „Die Goldenen Zwanziger“ stand.  

 

 

 

Info: 
Alle Infos und Aufführungstermine unter www.chawwerusch.de 
 
„Zwei Eier im Glas, bitte sehr!“ wird gefördert vom Kultursommer Rheinland-Pfalz, der 
Landeszentrale Politische Bildung Rheinland-Pfalz, der Sparkasse Südpfalz, Lotto GmbH 
Rheinland-Pfalz, der Thüga Energienetze GmbH, dem Bezirksverband Pfalz und dem 
Ministerium für Kommunen, Bauen, Wohnen und Kultur Rheinland-Pfalz. 
________________________ 
Chawwerusch ist das professionelle Theaterkollektiv der Südpfalz mit eigener Spielstätte, das 
Geschichte und Geschichten erlebbar macht. Die meist selbst entwickelten Stücke eignen sich für 
unterschiedliche Spielorte. Zudem produziert das Chawwerusch Theater Großprojekte mit Amateuren 
auf hohem künstlerischem Niveau.  
Die Expedition Chawwerusch ist die junge Sparte des Theaters. Neben den Produktionen für 
Jugendliche und junge Erwachsene hat sie ein breites theaterpädagogisches Angebot. 

________________________ 


